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Gemeinde Wiefelstede - Kirchstr. 1 - 26215 Wiefelstede 

 

 

An die 

Mitglieder   

des Straßen- und Verkehrsausschusses 

der Gemeinde Wiefelstede 

 

nachrichtlich an alle übrigen Ratsmitglieder 
 

 

Gemeinde Wiefelstede 

Der Bürgermeister 

Kirchstraße 1 
26215 Wiefelstede 

 

Telefon zentral 04402/965-0 
Telefax zentral 04402/965199 

Email zentral info@wiefelstede.de 

 
Bürgermeister 

 

Ihr(e) Ansprechpartner(in) 
Frau Zdarsky 

 

Durchwahl  
E-Mail  sabine.zdarsky@wiefelstede.de 

 

Wiefelstede,  19.06.2020 
 

 
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die nächste öffentliche Sitzung des Straßen- und Verkehrsausschusses findet am 

 

Dienstag, 30.06.2020, um 17:00 Uhr,  
 

im in der Mensa der Oberschule Wiefelstede, Am Breeden 7-9, 26215 Wiefelstede, statt. 
 

TAGESORDNUNG: 

Öffentlicher Teil 

 

 1   Eröffnung der öffentlichen Sitzung und Begrüßung  

   

 2   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Mitglieder  

   

 3   Feststellung der Beschlussfähigkeit  

   

 4   Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  

   

 5   Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  

   

 6   Einwohnerfragestunde  

   

 7   Genehmigung der Niederschrift vom  

   

 8   Unfallkommission Landkreis Ammerland 

Vorlage: B/1577/2020 

 

   

 9   Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 28. Mai 2020 zur 

Aufbringung von Piktogrammen auf den Straßenbelag in 30er Zonen 

Vorlage: B/1578/2020 
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 10   Antrag auf Erlass einer Baumschutzsatzung 

Vorlage: B/1579/2020 

 

   

 11   Antrag auf Abgrenzung eines Fahrradweges auf dem Erlenweg in Hollen 

Vorlage: B/1580/2020 

 

   

 12   Sanierung alter Siedlungsbereiche  

hier: Handlungskonzept ab 2023 

Vorlage: B/1581/2020 

 

   

 13   Radwegebenutzungspflicht in Wiefelstede 

hier: L825 August-Hinrichs-Straße / Kortebrügger Straße 

Vorlage: B/1582/2020 

 

   

 14   Einwohnerfragestunde  

   

 15   Anfragen und Anregungen  

   

 16   Schließung der öffentlichen Sitzung  

   
 

Um Teilnahme an der Sitzung wird gebeten. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

 

 

Pieper 



  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 11.06.2020 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Bauverwaltung 

Sachbearbeiter/in: Jessica zu Jeddeloh 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1577/2020 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Unfallkommission Landkreis Ammerland 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 30.06.2020 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 13.07.2020 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

In der Verwaltungsvorschrift (VwV) zur Straßenverkehrsordnung (StVO) heißt es zu § 44 
unter I.: 
Zur Bekämpfung der Verkehrsunfälle haben Straßenverkehrsbehörde, Straßenbaubehörde 
und Polizei eng zusammenzuarbeiten, um zu ermitteln, wo sich die Unfälle häufen, worauf 
diese zurückzuführen sind, und welche Maßnahmen ergriffen werden müssen, um 
unfallbegünstigende Besonderheiten zu beseitigen. 
 
Aufgrund dieser Verwaltungsvorschrift trifft sich regelmäßig die Unfallkommission für den 

Bereich Landkreis Ammerland um die Unfallhäufungsstellen zu definieren und nach 

Betrachtung der verkehrlichen Situation dort ggfs. Maßnahmen einzuleiten. Aufgrund der 

Corona-Pandemie konnte in diesem Jahr die für den 23.04.2020 anvisierte Tagung der 

Unfallkommission nicht stattfinden. Die Unfallhäufungsstellen (UHS) wurde daher seitens 

der Polizei analysiert und das Ergebnis wurde den Gemeinden per E-Mail übermittelt.  

 

Für die Gemeinde Wiefelstede ergeben sich folgende UHS 

 

- Tannenkampstraße/Westerholtsfelder Straße 

- Borbeck (L 824/K295/K134) 

- Gristede (L825/K346) 

- Alter Postweg (K346)/Westerholtsfelder Straße (K 295) 

- Alter Postweg (K346) /Wehnerfelder Weg/ Kornweg 

- Haarenstrother Straße (L815) /BAB-AS West 

 

Die Berichte der Polizeiinspektion Oldenburg-Stadt/Ammerland, Sachgebiet Einsatz sind der 

Gemeinde Wiefelstede im Mai 2020 übermittelt worden. Weitestgehend wird von der Polizei 

derzeit für das Gebiet der Gemeinde Wiefelstede kein Handlungsbedarf gesehen. Lediglich 

für den UHS BAB-AS West besteht Handlungsbedarf, wobei die Gemeinde Wiefelstede hier 

nicht tätig werden muss. 
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Die Straßenbaulastträger und auch die Straßenverkehrsbehörde sind aufgefordert worden 

hierzu eine Stellungnahme abzugeben.  

 

Seitens der Gemeindeverwaltung kann den Berichten der Polizei so gefolgt werden. Ein 

Handlungsbedarf wird seitens der Gemeindeverwaltung auch nicht gesehen. 

 

Die Berichte der Polizeiinspektion Oldenburg-Stadt/Ammerland zu den einzelnen UHS sind 

in der Anlage beigefügt.  

 

       

 

Finanzierung: 
---     

 

Vorschlag / Empfehlung: 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Wiefelstede nimmt den Bericht der 

Polizeiinspektion Oldenburg-Stadt/Ammerland zur Kenntnis. Seitens der Gemeinde 

Wiefelstede wird kein Handlungsbedarf gesehen. 

      

 

Anlagen:  
 

 

 

1 UK 2018 Evaluation-1 Wie K137_K295 

13 UK 2018 Evaluation - 13 Wie, L824 K295 K134 Borbeck 

13 Wie, L824_K295_K134 Borbeck VUges 2019 - Auszug 

14 UK 2018 Evaluation - 14 Wie, K346_K295 

14 Wie, K346(Alter Postweg)_K295(WesterholtsfelderStr) VUges 2019 - KSV 

15 UK 2018 Evaluation - 15 Wie, L825_K346 KVP 

15 Wie, L825_K346 KVP VUges 2017-19 - Auszug 

16 UK 2018 Evaluation - 16 Wie, K346_Wehnerf. Weg_Kornweg 

16 Wie, K346_Kornweg VUges 2019 - Auszug 

17 UK 2018 Evaluation - 17 Wie, K137_BAB-AS Neuenkruge 

17 Wie, L815_BAB-AS Haarenstrother Str. West VUges 2019 - Auszug 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Jessica zu Jeddeloh 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

 

Bernd Quathamer      Marco Herzog 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Unfallkommission

2019

Landkreis Ammerland



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

EUSKa-Screenshot

VUges 2016-2018

Wiefelstede, K137(Tannenkampstr.)/ K295(Westerholtsfelder Str.)



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

EUSKa-Screenshot

VUges 2015-2017

Wiefelstede, K137(Tannenkampstr.)/ K295(Westerholtsfelder Str.)



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K137(Tannenkampstr.)/ K295(Westerholtsfelder Str.)
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Wiefelstede, K137(Tannenkampstr.)/ K295(Westerholtsfelder Str.)
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- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K137(Tannenkampstr.)/ K295(Westerholtsfelder Str.)
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Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K137(Tannenkampstr.)/ K295(Westerholtsfelder Str.)
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Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K137(Tannenkampstr.)/ K295(Westerholtsfelder Str.)
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Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K137(Tannenkampstr.)/ K295(Westerholtsfelder Str.)



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K137(Tannenkampstr.)/ K295(Westerholtsfelder Str.)

Problematik: 

Von den insgesamt zehn Verkehrsunfällen im Betrachtungszeitraum 2016-2018 wiesen acht 

eine Beteiligung mit aus Rtg. Oldenburg kommenden VT auf. Mit Blick auf die hinreichenden 

Sichtverhältnisse kann unter Umständen eine erhöhte Geschwindigkeit des sich aus Richtung 

Oldenburg nähernden Verkehrs konfliktfördernd sein.

Beschluss:

Verdeckte Verkehrserhebung auf der K137

Protokollauszug UKO 2018 vom 11.04.2019:



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Polizeiinspektion 
Oldenburg-Stadt/ Ammerland

Vielen Dank
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Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Unfallkommission

2018

Landkreis Ammerland
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Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, Borbeck, L824/ K295/ K134 (Borbecker Weg)
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Wiefelstede, Borbeck, L824/ K295/ K134 (Borbecker Weg)
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- Landkreis Ammerland -
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Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, Borbeck, L824/ K295/ K134 (Borbecker Weg)



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, Borbeck, L824/ K295/ K134 (Borbecker Weg)

Protokollauszug UKO 2018 vom 11.04.2019:

Problematik: 

a) Verkehrsteilnehmer (VT) aus dem Borbecker Weg gewähren VT auf der Borbecker
Landstraße (häufig von links aus Rtg. Metjendorf kommend) nicht die Vorfahrt. Im Zuge
der Verkehrsüberwachung wird von der PSt Rastede eine Fahrzeugführerin kontrolliert,
die ungebremst von der K134 über die Kreuzung gefahren ist (abgelenkt durch NAVI).
Ein Zeuge berichtete ebenfalls von diesem Phänomen. Vor Ort wird festgestellt, dass die
Sichtachse Borbecker Weg – Bremer Straße den Eindruck einer durchgehenden
Straßenführung vermittelt.

a) VT aus der Bremer Straße kollidieren mit von links kommenden vorfahrtberechtigtem
Kraftfahrzeugverkehr. Ein Gebäude verursacht eine nicht unerhebliche
Sichtbehinderung. Verkehrserhebungen zeigen, dass auf der L824 westlich des
Verkehrsknotens deutlich schneller gefahren wird, als auf den anderen Ästen.



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, Borbeck, L824/ K295/ K134 (Borbecker Weg)

Beschluss:

zu a) 

- Erneuerung abgängiger Markierung (bereits als Sofortmaßnahme im März erfolgt)
- Verbesserung der Sichtbarkeit der Verkehrsbeschränkung (80km/h) auf dem

Borbecker Weg (K134) durch Vorziehen (außerhalb des Grünbewuchses) und
Doppelaufstellung der VZ 274-80

- Markierung von sogenannten Aufmerksamkeitsfeldern auf der K134
- Aufstellung eines dritten STOP-Schildes (VZ 206) auf einem Kragarm mittig über der

Fahrbahn der K134
- Überprüfung der Standorte aller drei auf der K134 aufgestellten VZ 206
- Markierung des Schriftzuges „STOP“ unmittelbar vor der Haltlinie auf der Fahrbahn

der K134
- Rückschnitt des Grünbewuchses (Rhododendron-Hecke) linksseitig der K134

zu b)

- Erneuerung abgängiger Markierung (Bereits als Sofortmaßnahme im März erfolgt.)
- Einrichtung einer Messstelle der Kommunalen Verkehrsüberwachung. Das Einver-

nehmen i.S. einschlägiger Erlassregelungen wird festgestellt 



��"	����������$�����	������	���-.

'�����/������%6:#��%
����.��.����

��3���42%3%������������
���������
������������������%

����
��




���	�������

	� B���$%64�%

�� =�4� 8�� B�� <��� ��6 '��< 1�� '� �� 0��� 0��� 0�� ��� BF; (�� ��� 0��

� ����������DD ���� =�� '� � 4� �� � � 
  ��  �� � � )� � ��

� �����������
 ���� =�� �� �/ #2 �� � � �  ��  �� � � )� � ��

� ������������ ���� >�$ 8� �� 4� �� � � �  ��  �� � � )� � ��


 ������
�/��� ���� (;� '� �
 4� �� � � �  ��  �� � � �� � ��

� �����������
 ���� =%� '� �� 4� �� � � �  ��  �� � � )� � ��

/ �������/���/ ���� '�; '� � 4� �� � � �  ��  �� � � )� � ��

%������

	� &�	%

��

8�� &�8����

B�� &���64�����

��6 &���64�,��42�������

'��< &�'���9��*%����#

1�� &�1��E����

'� &�'64A��,�����*��

�� &����64�,�����*��

0��� &�0������������

0��� &�0������������

0�� &�0���������

��� &����������

��� &�����64�

0�� &�0��������64���

&�0��������64���

&�0��������64���

'������������%6:#��%
����.��.����

��3���42%3%������������
���������
������������������%

����
��




Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018
- Landkreis Ammerland -

Unfallkommission
2018

Landkreis Ammerland



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018
- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg) / K295 (Westerholtsfelder Str.)



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018
- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg) / K295 (Westerholtsfelder Str.)

K346 (Alter Postweg) 
Rtg. Metjendorf



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018
- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg) / K295 (Westerholtsfelder Str.)

K295 
(Westerholtsfelder Str.)



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018
- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg) / K295 (Westerholtsfelder Str.)

Übersicht K346 / K295



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018
- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg) / K295 (Westerholtsfelder Str.)

K346 (Alter Postweg) 
Rtg. Neuenkruge



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018
- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg) / K295 (Westerholtsfelder Str.)

Std. 21.3.2019



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018
- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg) / K295 (Westerholtsfelder Str.)

Protokollauszug UKO 2018 vom 11.04.2019:

Problematik:

Nach Unfallauffälligkeit wurden im gesamten Kreuzungsbereich die abgängigen Markierungen

erneuert. Der im UK-Beschluss aufgeführte Rückschnitt des Grünbewuchses auf/vor dem

Grundstück westlich des Verkehrsknotens ist noch nicht erfolgt. Im Betrachtungszeitraum

2016-2018 wurden an diesem Verkehrsknoten insgesamt neun Verkehrsunfälle verzeichnet,

davon sechs mit Personenschaden. Trotz im letzten Jahr günstiger Unfallentwicklung, die u.a.

den starken durch Baumaßnahmen verursachten Umleitungsverkehren zugeschrieben wird,

stellt nach Auffassung der UK die Sichtbehinderung nach links nach wie vor ein

konfliktförderndes Element dar.

Beschluss:

Rückschnitt des Grünbewuchses



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Unfallkommission

2018

Landkreis Ammerland



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, Gristede, KVP L825/ K346
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Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -
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- Landkreis Ammerland -
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Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, Gristede, KVP L825/ K346

Protokollauszug UKO 2018 vom 11.04.2019:

Problematik:

Im Betrachtungszeitraum 2016-2018 wurden insges. drei Zweiradfahrer bei einem Ver-

kehrsunfall schwer verletzt. Dieses Unfallgeschehen ereignete sich an verschiedenen

Einmündungen und ist z.T. auf unterschiedliche Ursachen zurückzuführen. Unabhängig

davon wird festgestellt, dass die nördliche EM des KVP stärker unfallbelastet ist.

Beschluss:

- Weitere Beobachtung, insbes. hinsichtlich der Beteiligung von Zweirädern

- Verkehrserhebung auf der L825 (nördlich des KVP)
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Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Unfallkommission

2019

Landkreis Ammerland



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg)/ Wehnerfelder Weg/ Kornweg
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- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg)/ Wehnerfelder Weg/ Kornweg
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- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg)/ Wehnerfelder Weg/ Kornweg



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg)/ Wehnerfelder Weg/ Kornweg



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg)/ Wehnerfelder Weg/ Kornweg



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg)/ Wehnerfelder Weg/ Kornweg

Protokollauszug UKO 2018 vom 11.04.2019:

Problematik:

Ansteigendes Unfallgeschehen (2016-0, 2017-3, 2018-5), mit vermehrt Vorfahrtsver-

letzungen. Diesbezüglich sind bereits Sofortmaßnahmen Geschwindigkeitsreduzierungen 80

bzw. 60 km/h auf der K346) beschlossen und auch umgesetzt.

Beschluss:

Weitere Beobachtung des Unfallgeschehens



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, K346 (Alter Postweg)/ Wehnerfelder Weg/ Kornweg
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Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Unfallkommission

2019

Landkreis Ammerland



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, BAB-AS Neuenkruge West/ L815 (Tannenkampstr.)
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Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018
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Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -
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Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, BAB-AS Neuenkruge West/ L815 (Tannenkampstr.)



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, BAB-AS Neuenkruge West/ L815 (Tannenkampstr.)

Protokollauszug UKO 2018 vom 11.04.2019:

Problematik:

Deutlich ansteigendes Unfallaufkommen (2016-1, 2017-3, 2018-8). Neben Auffahrunfällen

wird ein Konflikt zwischen Rechtseinbiegern auf die L815 und Radverkehr von rechts

(gegenläufig) festgestellt

Beschluss:

- Rückschnitt des Grünbewuchses

- Erneuerung abgängiger Markierung (Anm.: Umsetzung unter Berücksichtigung der

größeren Baumaßnahmen auf der BAB nebst Anschlussstellen).



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, BAB-AS Neuenkruge West/ L815 (Tannenkampstr.)

14.05.2020
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Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -
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- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, BAB-AS Neuenkruge West/ L815 (Tannenkampstr.)

14.05.2020



Unfallkommission

Landkreis  Ammerland – Mai 2020 -

Evaluation Unfallhäufungsstellen (UHS)  2018

- Landkreis Ammerland -

Wiefelstede, BAB-AS Neuenkruge West/ L815 (Tannenkampstr.)

14.05.2020
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 12.06.2020 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Christian Schröder 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1578/2020 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN vom 28. Mai 2020 zur Aufbringung 

von Piktogrammen auf den Straßenbelag in 30er Zonen 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 30.06.2020 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 13.07.2020 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

  

Mit Antrag vom 28.05.2020 wurde von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen der Antrag 

gestellt, Abbilder eines Km/h -30-Schildes oder nur die Ziffer „30“ auf den Fahrbahnen im 

Heidkamper Siedlungsbereich um die Marienburger Straße, Liegnitzer Straße, Am 

Elisabethstein aufzubringen, damit die Verkehrsteilnehmer in dem Siedlungsbereich 

wiederholt an die vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit erinnert werden. 

 

Nach Rücksprache mit der Straßenverkehrsbehörde des Landkreises Ammerland kann gesagt 

werden, dass die Straßenverkehrsbehörde, als anordnende Behörde, einer solchen 

Piktogrammaufbringung nicht zustimmen werde. 

An jeder Zufahrt in den o. g. Siedlungsbereich steht das Verkehrszeichen 274.1 „Beginn einer 

Tempo 30-Zone“. Dieses Verkehrszeichen ruft das Gebot für Fahrzeugführer hervor, 

innerhalb einer solchen Zone nicht schneller als mit der angegebenen Höchstgeschwindigkeit 

von 30 km/h zu fahren. 

Nach Auffassung der Straßenverkehrsbehörde ist es jedem Fahrzeugführer zuzumuten dieses 

Gebot nicht an der nächsten Kurve / Kreuzung zu vergessen, denn das Wort „Zone“ auf dem 

Verkehrsschild weist darauf hin, dass die vorgegebene Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h 

nicht an der nächsten Kreuzung endet, sofern nicht das Verkehrszeichen 274.2 „Ende einer 

Tempo 30-Zone“ aufgestellt wurde. 

 

Selbst wenn die Straßenverkehrsbehörde solche Piktogrammaufbringungen zulassen würde, 

könnten diese nicht auf den vorhandenen Straßen aufgebracht werden, da die bauliche 

Substanz der Straßen dieses nicht oder nur unter schwierigen Bedingungen zulassen würde. 

Auch der Unterhaltungsaufwand für solche Piktogramme wäre enorm, da diese regelmäßig 

nachgezogen werden müssten. 

 

Der Fachdienst Straßen, Wege, Plätze empfiehlt in diesem Fall die Anschaffung eines LED 

Geschwindigkeitsinformationssystems „Sie fahren …“, sowie eines Verkehrszählungsgerätes 

zur verdeckten Geschwindigkeitsmessung und Verkehrszählung, damit unabhängig von der 
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Straßenverkehrsbehörde Verkehrsdaten von der Gemeinde Wiefelstede ermittelt werden 

können, die der Straßenverkehrsbehörde wiederum als Beweis für notwendige Maßnahmen 

vorgelegt werden können. 

 

Die Straßenverkehrsbehörde würde die Anschaffung dieser Geräte für die Gemeinde 

Wiefelstede sehr begrüßen, da die Straßenverkehrsbehörde nur über zwei Verkehrszählungs- 

und fünf Geschwindigkeitsinformationssysteme verfügt. 

Diese sind rund um die Uhr für den Landkreis in den verschiedenen kreisangehörigen 

Gemeinden im Einsatz, wodurch spontane Messungen nicht möglich sind. In der 

Vergangenheit hat die Gemeinde Wiefelstede für die verdeckte Verkehrszählung im 

Eichelhäherweg in Metjendorf knapp 6 Monate auf das Gerät warten müssen. 

 

Da die Nachbargemeinde Bad Zwischenahn die gleichen Erfahrungen mit den langen 

Wartezeiten gemacht hat, hat man sich auch dort zur eigenen Beschaffung der beschriebenen 

Erfassungsgeräte entschieden, um schneller und unabhängiger handeln zu können. 

 

Aus den Erfahrungen der Straßenverkehrsbehörde hat sich jedoch gezeigt, dass die 

Geschwindigkeitsinformationssysteme nur dann ihren Zweck erfüllen, wenn man diese 

regelmäßig wiederholt an den gleichen Standorten aufstellt. Verdeckte 

Geschwindigkeitsmessungen haben gezeigt, dass die gefahrenen Geschwindigkeiten nach 

dem Aufstellen eines  Geschwindigkeitsinformationssystems deutlich unter den Werten lagen 

die das System vor der Aufstellung ermittelt hat. 

 

Gemäß anliegender Angebote würde die Anschaffung solcher Geräte bei insgesamt rd. 

4.000,00 € brutto liegen und könnte noch in 2020 angeschafft werden, sofern sich 

kostenmäßige Einsparungen bei Maßnahmen ergeben würden. Andernfalls würden die Geräte 

über die Haushaltsmittelanmeldung für das Jahr 2021 angemeldet werden. 

Verwaltungsseitig wird noch geprüft, ob eine Finanzierung des 

Geschwindigkeitsinformationssystems über die Aktion „Wunschbaum/Freude für alle 

Kinder“ finanziert werden kann, da hier insbesondere auch eine Geschwindigkeitskontrolle/-

überwachung im Sinne der Schulwegsicherung erfolgt. 

      

 

Finanzierung: 
  

 Finanzierung: 
  

Die Haushaltsmittelanmeldung für das Jahr 2021 i. H. v. 4.000,00 €  im Finanzhaushalt unter: 

 

Inv. Nr.:    21… 

Kostenstelle    30400 

Kostenträger:   541101 

Bilanz. Zugangskonto: 0352002 

FR-Konto:   7872000 

 

Abschreibung: 

 

Anschaffungskosten    

Geschwindigkeitsinformationssystem:   2.100,00 €  13 Jahre (7,7%)    161,54 € jährlich 

 

Anschaffungskosten    

Verkehrszählungsgerät:        1.900,00 €  13 Jahre (7,7%)    146,15 € jährlich 
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Sonderabschreibung: 

 

entfällt. 

 

Unterhaltungskosten: 

 

entfällt 

 

    

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Entgegen des Antrages der Faktion Bündnis 90/Die Grünen, bezüglich der 

Piktogrammaufbringung, beschließt der Verwaltungsausschuss der Gemeinde 

Wiefelstede die Anschaffung eines Geschwindigkeitsinformationsgerätes und eines 

Verkehrszählungsgerätes mit einem Kostenvolumen von rd 4.000,00 €  im Jahr 2021. 

    

 

Anlagen:  
 

 

B-1578-2020 Angebot Geschwindigkeitsinformationssystem 

B-1578-2020 Angebot Verkehrszählgerät 

B-1578-2020 Antrag 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiter/in     Fachbereichsleiter  

 



Gemeinde Wiefelstede

FD Straßen, Wege, Plätze

Herr Schröder
Kirchstraße 1
26215  Wiefelstede

Angebot

via traffic controlling gmbh, Campusallee 1, D-51379 Leverkusen Tel.

e-mail: info@viatraffic.de

Fax

http://www.viatraffic.de

+49-2171 -50 49-30

+49-2171 -50 49-50

vom: 15.06.2020

Kundennummer: 66409

Lieferanschrift / 

Leistungsempfänger:

Gemeinde Wiefelstede FD 

Straßen, Wege, Plätze

Kirchstraße 1

26215  Wiefelstede
EORI Nr.: DE4631773

Angebot Nr.: AG011417

Lfd Nr Einzelpreis Gesamtpreis

Bezeichnung

Artikelnr. MEMenge Rabatt

5-03748  1.695,00  1.695,001 Stk 1,00

viasis COMPACT 3000, 3-stelliges LED Geschwindigkeitsinformationssystem
Spannungsversorgung: 12 Volt

RS232 / BluetoothDatenverbindung:
Datenspeichergröße: 4MB
Software: Deutsch; Messzyklus 1,5 Sekunden; KM/H
Elektronik: 3003 M
LED Anzeigefarbe: Gelb/Rot
Garantie: 2 Jahre
Tragegriff: oben
Beschriftung: SIE FAHREN; Gelb/Schwarz
Schriftposition: Frontscheibe innen
Warnumrandung: Rot/Weiß
Die  min./max. Geschwindigkeit, sowie eine blinkende Anzeige bei Geschwindigkeitsüberschreitung, 

ist einstellbar.

Bedienungsanleitung, Datenkabel und Software sind im Lieferumfang enthalten.

Warentarif-Nr.: 85312020

4-02399  99,70  0,00 100,0%2 Stk 1,00

Akku, 22Ah mit Kabel 3000er Stecker

Warentarif-Nr.: 85072080

2-00068  84,80  0,00 100,0%3 Stk 1,00

Akkulader mit Ladekontrolle

Warentarif-Nr.: 85044055

4-00990  101,50  0,00 100,0%4 Stk 1,00

Ein-Mann-Befestigung viasis 

Warentarif-Nr.: 73089098

1064  46,00  46,005  1,00

Verpackung + Fracht inkl. Versicherung

VAT-ID: DE 154 074 145

Ust-Nr.: 303 / 5705 / 0600

Geschäftsführer

Handelsregister Köln: HRB 49119Société Générale Strasbourg

Code Banque: 30003 Code Guichet: 02360

No. de Compte: 00020126946 Clé 64

IBAN: FR 76 30003 02360 000201 26946 64

BIC: SOGEFRPP

Commerzbank AG

BLZ / Bank Code: 466 400 18

Kto. / Account No.: 4036083

IBAN: DE 48 4664 0018 0403 6083 00

BIC: COBADEFF466

Wilm-Hendric Cronenberg

Arnsberg-Neheim-Hüsten



Seite 2 von 2

Datum: 15.06.2020
Angebot Nr. AG011417

 1.741,00

Netto

 19,00

USt % USt

 330,79

Brutto

 2.071,79

Gesamtsumme in EUR  2.071,79

Diese Produkte erfüllen die Anforderungen der EU-Richtlinien 2002/95/EU(RoHS) und 2002/96/EU(WEEE), wenn 

nicht anders vermerkt.

WEEE-Reg.-Nr. DE 57993805

Zahlungsbedingung: Die Rechnung ist fällig innerhalb von 30 Tagen netto

Gemeinde Wiefelstede FD Straßen, Wege, Plätze

Kirchstraße 1

26215  Wiefelstede

Rechnungsanschrift:

Lieferbedingung: Die Lieferung erfolgt DAP-geliefert benannter Ort zzgl. Verpackung & Fracht 

inkl. Versicherung

Geplante Versandart: UPS Standard Sendung

Incoterms: DAP

Mit freundlichen Grüßen

Gerd Brandtner

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter www.viatraffic.de/agb

Weitere Informationen zum Umgang mit Ihren Daten, sowie Ihren Rechten zu deren Verarbeitung

finden Sie in unserer Datenschutzerklärung www.viatraffic.de/datenschutz

VAT-ID: DE 154 074 145

Ust-Nr.: 303 / 5705 / 0600

Geschäftsführer

Handelsregister Köln: HRB 49119Société Générale Strasbourg

Code Banque: 30003 Code Guichet: 02360

No. de Compte: 00020126946 Clé 64

IBAN: FR 76 30003 02360 000201 26946 64

BIC: SOGEFRPP

Commerzbank AG

BLZ / Bank Code: 466 400 18

Kto. / Account No.: 4036083

IBAN: DE 48 4664 0018 0403 6083 00

BIC: COBADEFF466

Wilm-Hendric Cronenberg

Arnsberg-Neheim-Hüsten



Tel. + 49 (0) 2171 - 50 49 - 30
Fax + 49 (0) 2171 - 50 49 - 50

http://www.viatraffic.de
e-mail: info@viatraffic.de

Commerzbank AG, Arnsberg-Neheim-Hüsten 
BLZ / Bank Code: 466 400 18
Kto. / Account No.: 4036083
IBAN: DE 48 4664 0018 0403 6083 00
BIC: COBADEFF466

Société Générale Strasbourg
Code Banque: 30003 Code Guichet: 02360
No de Compte: 00020126946 Clé 64
IBAN: FR 76 30003 02360 000201 26946 64
BIC: SOGEFRPP

Handelsregister Köln: HRB 49119
VAT-ID: DE 154 074 145
Ust-Nr.: 230 / 5719 / 1442
Geschäftsführer:
Wilm-Hendric-Cronenberg

via traffic controlling gmbh, Campusallee 1, D-51379 Leverkusen

Gemeinde Wiefelstede

FD Straßen, Wege, Plätze

Herr Schröder
Kirchstraße 1
26215  Wiefelstede

Angebot

vom:15.06.2020

Kundennummer: 66409

Lieferanschrift / 
Leistungsempfänger:

Gemeinde Wiefelstede FD 
Straßen, Wege, Plätze
Kirchstraße 1
26215  Wiefelstede

EORI Nr.: DE4631773

Angebot Nr.: AG011418

Lfd Nr Einzelpreis Gesamtpreis
Bezeichnung
Artikelnr. MEMenge Rabatt

4-01311 1.495,00 1.495,001 Stk1,00

viacount II deutsch
Bluetooth
Verkehrszählung; Klassifizierung; Geschwindigkeitserfassung
6 einstellbare Fahrzeugklassen
10 Geschwindigkeitsklassen
Fahrzeug Einzeldatenerfassung
Schnittstelle RS232
Bedienungsanleitung, Datenkabel und Software (+viaApp) sind im Lieferumfang enthalten.

Warentarif-Nr.: 90292038

4-02399 99,70 0,00%100,02 Stk1,00

Akku, 22Ah mit Kabel 3000er Stecker
Warentarif-Nr.: 85072080

2-00068 84,80 0,00%100,03 Stk1,00

Akkulader mit Ladekontrolle
Warentarif-Nr.: 85044055

4-00991 101,50 0,00%100,04 Stk1,00

Ein-Mann-Befestigungsset viacount II 103
Warentarif-Nr.: 73089098

1064 36,00 36,005 1,00

Verpackung + Fracht inkl. Versicherung

1.531,00

Netto

19,00

USt % USt

290,89

Brutto

1.821,89

Gesamtsumme in EUR 1.821,89
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Commerzbank AG, Arnsberg-Neheim-Hüsten 
BLZ / Bank Code: 466 400 18
Kto. / Account No.: 4036083
IBAN: DE 48 4664 0018 0403 6083 00
BIC: COBADEFF466

Société Générale Strasbourg
Code Banque: 30003 Code Guichet: 02360
No de Compte: 00020126946 Clé 64
IBAN: FR 76 30003 02360 000201 26946 64
BIC: SOGEFRPP

Handelsregister Köln: HRB 49119
VAT-ID: DE 154 074 145
Ust-Nr.: 230 / 5719 / 1442
Geschäftsführer:
Wilm-Hendric-Cronenberg

via traffic controlling gmbh, Campusallee 1, D-51379 Leverkusen

Seite 2 von 2
Datum: 15.06.2020
Angebot Nr. AG011418

Diese Produkte erfüllen die Anforderungen der EU-Richtlinien 2002/95/EU(RoHS) und 2002/96/EU(WEEE), wenn 
nicht anders vermerkt.

WEEE-Reg.-Nr. DE 57993805

Zahlungsbedingung: Die Rechnung ist fällig innerhalb von 30 Tagen netto

Gemeinde Wiefelstede FD Straßen, Wege, Plätze

Kirchstraße 1

26215  Wiefelstede

Rechnungsanschrift:

Lieferbedingung: Die Lieferung erfolgt DAP-geliefert benannter Ort zzgl. Verpackung & Fracht 
inkl. Versicherung

Geplante Versandart: UPS Standard Sendung

Incoterms: DAP

Mit freundlichen Grüßen

Gerd Brandtner

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter www.viatraffic.de/agb
Weitere Informationen zum Umgang mit Ihren Daten, sowie Ihren Rechten zu deren Verarbeitung
finden Sie in unserer Datenschutzerklärung www.viatraffic.de/datenschutz





  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 12.06.2020 

Der Bürgermeister 

Fachbereich III - Bauen und Planen 

Sachbearbeiter/in: Marco Herzog 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1579/2020 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Antrag auf Erlass einer Baumschutzsatzung 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 30.06.2020 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 13.07.2020 nicht öffentlich 

Gemeinderat 21.09.2020 öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

    

Der Gemeinde Wiefelstede liegt ein Antrag zum Schutz von altem Baumbestand vor (sh. 

Anlage 1). Der Antragsteller hat die Fällung eines Baumes an seiner Grundstücksgrenze durch 

seinen Nachbarn zum Anlass genommen, die Verwaltung aufzufordern eine 

Baumschutzsatzung zu erlassen. Dem Antrag wurde ein Entwurf einer 

Baumschutzverordnung des Naturschutzbundes, Landesverband Brandenburg beigefügt (sh. 

Anlage 2). 

 

Die Ziele des Naturschutzes und der Landschaftspflege, sowie die Zuständigkeiten hierfür 

sind im Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) geregelt. Nach Landesrecht zuständige 

Behörde für Naturschutz und Landschaftspflege ist die untere Naturschutzbehörde des 

Landkreises Ammerland (vgl. § 3 Abs. 1 Nr. 1 BNatSchG in Verbindung mit § 2 Abs. 1 des 

Niedersächsischen Ausführungsgesetzes zum Bundesnaturschutzgesetz (NAGBNatSchG)). 

 

Rechtsgrundlage für den Erlass einer Baumschutzsatzung ist § 22 Abs. 1 Nr. 1 

NAGBNatSchG.  Danach kann die Gemeinde Teile von Natur und Landschaft im Sinne von  

§ 29 Abs. 1 BNatSchG innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile im eigenen 

Wirkungskreis durch Satzung als geschützte Landschaftsbestandteile festsetzen. Gleiches gilt 

auch entsprechend für Teile von Natur und Landschaft außerhalb der im Zusammenhang 

bebauten Ortsteile, solange und soweit die Naturschutzbehörde keine Festsetzungen erlassen 

hat.  

 

 

Der Allgemeine Artenschutz ist in § 39 BNatSchG geregelt. Hierunter fällt gem. § 39 Abs. 5 

auch das Verbot „[…] Bäume, die außerhalb des Waldes, von Kurzumtriebsplantagen oder 

gärtnerisch genutzten Grundflächen stehen, […] in der Zeit vom 1. März bis zum 30. 

September abzuschneiden oder auf den Stock zu setzen […]“. 
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Durch Erlass des Niedersächsischen Ministeriums für Umwelt und Klimaschutz vom 

12.03.2010 wurde der Begriff der gärtnerisch genutzten Grundflächen folgendermaßen 

ausgelegt: 

 

„[…] fallen unter den Begriff der „gärtnerisch genutzten Grundflächen“ alle Flächen, die 

durch eine gärtnerische Gestaltung, Herrichtung und Pflege geprägt sind. Hierzu gehören 

auch private Haus- und Kleingärten ohne erwerbswirtschaftliche Nutzung […]“ 

 

Das Verbot findet also für Bäume in privaten Haus- und Kleingärten keine Anwendung. Für 

Straßenbäume, die auf öffentlichen Grundflächen stehen, gilt das Verbot dagegen.  

 

Dies bedeutet jedoch keinen „Freifahrtschein“ bei der Fällung von Bäumen in privaten 

Gärten. Über den allgemeinen Artenschutz hinaus gelten auch die Regelungen des besonderen 

Artenschutzes nach § 44 BNatSchG. Hierdurch sollen über den eigentlichen Schutz der 

Bäume hinaus auch die in ihnen lebenden Arten (Vögel, Insekten, Fledermäuse etc.) geschützt 

werden. So kann eine Maßnahme (z.B. Fällung) die Vorgaben des allgemeinen Artenschutzes 

erfüllen, aber durch den besonderen Artenschutz für unzulässig erklärt werden. Auskünfte  

über die Zulässigkeit einer Maßnahme erteilt die untere Naturschutzbehörde (UNB, Landkreis 

Ammerland). Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen sind bei der UNB zu stellen; Verstöße 

gegen die Bestimmungen des BNatSchG sind Ihr zu melden.  

 

Im Rahmen der kommunalen Bauleitplanung werden i.d.R. bereits vor Ausweisung neuer 

Baugebiete die Vorgaben des besonderen Artenschutzes berücksichtigt. Im Rahmen 

naturschutzfachlicher Untersuchungen (Avifauna, Fledermauskartierung etc.) werden 

vorhandene Baumbestände auf entsprechende Habitatvorkommen überprüft. In diesem 

Zusammenhang werden schützens- und erhaltenswerte Bestände entsprechend der 

vorhandenen Möglichkeiten in den Bebauungsplänen festgesetzt. Hierzu zählen auch, das 

Orts- und Landschaftsbild prägende Baumbestände. Können Bestände nicht erhalten werden, 

ist grundsätzlich Ersatz zu leisten. An diesen Verfahren und Entscheidungen ist im Rahmen 

der TöB-Beteiligung auch immer die UNB beteiligt. 

 

 

Aus Sicht der Verwaltung sind die Regelungen nach den vorgenannten Bestimmungen 

durchaus ausreichend, um den Baumbestand zu schützen und zu erhalten, zumal der Erlass 

einer Baumschutzsatzung auch Nachteile mit sich bringt. So ist bei Umsetzung ein erhöhter 

Personal- und Kostenaufwand für die Bearbeitung und für Kontrollaufgaben erforderlich. 

Darüber hinaus ist zu befürchten, dass viele Bäume während der Aufstellungsphase einer 

Baumschutzsatzung, d.h. vor Erlass der Baumschutzsatzung „vorsorglich“ gefällt werden. Am 

gravierendsten erscheint jedoch die Tatsache, dass der Erlass einer Baumschutzsatzung die 

Verfügungsgewalt der Baumeigentümer einschränkt, was ggf. zu Haftungsproblemen führen 

kann, wenn z.B. nach Ablehnung einer beantragten Fällung ein Schaden vom Baum 

verursacht wird.  

 

 

Eine Umfrage bei den Bauämtern der übrigen kreisangehörigen Städten und Kommunen hat 

noch keine abschließenden Ergebnisse hervorgebracht. Diese werden in der Sitzung 

präsentiert und erläutert.  
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Die Gemeinde wird weiterhin, sofern dies geboten scheint, an der Festsetzung schutz- und 

erhaltenswürdiger Baumbestände in den Bebauungsplänen festhalten und im Rahmen der 

Bauleitplanung und Ausweisung neuer Baugebiete verstärkt auf eine ökologisch wertvolle 

Gestaltung achten, so wie es schon im Zuge der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 147 

„Wiefelstede, Grote Placken“ vorgesehen ist. Darüber hinaus werden Anfragen und Anträge 

zu Baumfällungen wie bisher unter Hinzuziehung der unteren Naturschutzbehörde des 

Landkreises beurteilt.  

  

    

 

Finanzierung: 
 

entfällt    

 

   

 

Vorschlag / Empfehlung: 
  

Der Rat der Gemeinde Wiefelstede lehnt den Antrag auf Erlass einer 

Baumschutzsatzung ab. Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen sind 

schützens- und erhaltenswerte, sowie orts- und landschaftsbildprägende Baumbestände 

im Rahmen der Möglichkeiten festzusetzen. Der Natur- und Landschaftsschutz wird 

weiterhin unter fachbehördlicher Beteiligung der unteren Naturschutzbehörde 

sichergestellt.  

 

  

     

 

Anlagen:  
 

 

Anlage 1 - Antrag Baumschutzsatzung 

Anlage 2 - Muster Baumschutzverordnung 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

 

Fachbereichsleiter  

 





















  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 12.06.2020 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Christian Schröder 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1580/2020 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Antrag auf Abgrenzung eines Fahrradweges auf dem Erlenweg in Hollen 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 30.06.2020 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 13.07.2020 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

    

Mit schriftlichem Antrag vom 20.02.2020 wurde die Abgrenzung eines Fahrradweges auf 

dem Erlenweg im Wiefelsteder Ortsteil Hollen beantragt. 

 

Zwischen dem Grenzweg und dem Grundstück Erlenweg Nr. 1 ist der Erlenweg asphaltiert. 

Ab diesem Grundstück geht der asphaltierte Erlenweg in einen Sandweg über, der mit dem 

Fahrrad kaum noch befahrbar ist. Da der Erlenweg jedoch als offizielle Fahrradroute 

zwischen Dringenburg und Gristede / Bad Zwischenahn ausgewiesen ist, sind viele 

Fahrradtouristen über den nicht ausgebauten Zustand des Erlenweges verärgert. 

 

Beantragt wird ein abgegrenzter Streifen des Erlenweges als Fahrradweg, nach dem Beispiel 

des 2,00 m breiten, als wassergebundene Wegedecke, hergerichteten historischen Kirchweges 

von Wiefelstede nach Mansholt. 

Das gemeindeeigene Flurstück des Erlenweges weist eine Breite von rd. 9,00 m auf. Von 

diesen 9,00 m muss ein Grünstreifen von rd. 2,00 m für den vorhandenen Baumbestand 

abgezogen werden, sodass noch 7,00 m Wegefläche zur Verfügung stehen. 

 

Sofern ein 2,00 m breiter Radweg in Ausführung einer wassergebundene Wegedecke 

hergestellt werden sollte, würde der Erlenweg mit rd. 5,00 m breite noch genügend Platz für 

die landwirtschaftlichen Fahrzeuge vorweisen. 

 

Gemäß der Kostenschätzung, die in Anlehnung an die Herrichtung des Kirchweges vom 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze angefertigt wurde, würde für die Abgrenzung eines 

Fahrradweges ein Kostenvolumen von rd. 51.000,00 € erforderlich sein. 

 

Eine kostengünstigere Alternative zum Radwegausbau wäre, die ausgewiesene Fahrradroute 

in Absprache mit dem Landkreis Ammerland zu verlegen und über den rd. 500 m entfernten 

und in 2016 neu ausgebauten Birkenweg laufen zu lassen. 
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Für die in im Antrag beschriebenen und an dem asphaltierten Straßenbereich wohnenden 

Anlieger des Erlenweges besteht die Möglichkeit über die asphaltierten Gemeindestraßen 

„Grenzweg“, „Garnholter Straße“ / „Birkenweg“ nach Wiefelstede zu gelangen. 

    

 

Finanzierung: 
  

Im Falle eines Maßnahmebeschlusses zur Abgrenzung des Radweges erfolgt die 

Haushaltsmittelanmeldung für das Jahr 2021 i. H. v. 51.000,00 €  im Finanzhaushalt unter: 

 

Inv. Nr.:    21… 

Kostenstelle    30400 

Kostenträger:   541102 

Bilanz. Zugangskonto: 0352002 

FR-Konto:   7872000 

 

Abschreibung: 

 

Herstellungskosten:   51.000,00 €  18 Jahre (5,6%) 2.833,33 € jährlich 

 

Sonderabschreibung: 

 

entfällt. 

 

Unterhaltungskosten: 

 

rd. 800,00 € jährlich 

   

 

Vorschlag / Empfehlung: 
   

Der Verwaltungsausschuss beschließt dem Antrag auf Anlegung eines Fahrradweges 

entlang des Erlenweges nicht zu entsprechen. Die Verwaltung wird beauftragt, die 

ausgewiesene Fahrradroute gemeinsam mit dem Landkreis Ammerland auf den 

Birkenweg zu verlegen. 

    

 

Anlagen:  
 

 

B-1580-2020 Antrag 

B-1580-2020 Kostenschätzung 

B-1580-2020 Übersichtsplan 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiter/in      Fachbereichsleiter  

 





Seite 1

Neubau Radweg Erlenweg

(wassergebundene Wegedecke)

Bauherr: Gemeinde Wiefelstede

Kirchstraße 1

26215 Wiefelstede

Stand: 13.06.2020

Menge Einh. Text EP €

1 psch Baustelle einrichten 700,00 € 700,00 €

1 psch Baustelle räumen 700,00 € 700,00 €

1 psch Verkehrssicherung 500,00 € 500,00 €

825 m² Schlegelarbeit 0,50 € 412,50 €

1100 m² Boden lösen, laden, abtransportieren 9,00 € 9.900,00 €

1100 m² Schottertragschicht 0/32 15,00 € 16.500,00 €

1100 m² Deckschicht ungebunden 0/8 8,50 € 9.350,00 €

11 Stk. RC-Leitpfosten 34,00 € 374,00 €

550 m² Seitenbereiche andecken 5,00 € 2.750,00 €

Netto 41.186,50 €

MWST 19% 7.825,44 €

Brutto 49.011,94 €

inkl. Sicherheit 51.000,00 €

Kostenschätzung
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1:5.000
© 2020, Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen
Vermessungs- und Katasterverwaltung, www.lgln.niedersachsen.de



  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 12.06.2020 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Christian Schröder 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1581/2020 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Sanierung alter Siedlungsbereiche  

hier: Handlungskonzept ab 2023 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 30.06.2020 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 13.07.2020 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der Rat der Gemeinde Wiefelstede hat in seiner Sitzung am 01. Oktober 2018 einstimmig die 

Erneuerung des Siedlungsgebietes im Bereich Blumenstraße, Feldstraße, Heideweg, 

Ginsterweg und Rosenstraße mit einem Investitionsvolumen von rd. 2.039.500,00 € in den 

Jahren 2019 – 2022 beschlossen. 

 

Die Bauabschnitte I und II in dem o. g. Siedlungsbereich sind im Sommer dieses Jahres 

abgeschlossen, sodass die Planung und Ausschreibung für die Bauabschnitte III und IV für 

die Jahre 2021 und 2022 vorangebracht werden kann. 

 

Um in den darauffolgenden Jahren, ab dem Jahr 2023, mit der Sanierung alter 

Siedlungsbereiche fortzufahren ist es notwendig, frühzeitig ein weiterführendes 

Handlungskonzept zu erarbeiten. 

 

Verschiedene alte Siedlungsbereiche kommen im Gemeindegebiet aus unterschiedlichsten 

Gründen für eine weiterführende Sanierung in Betracht. 

 

Aus Erfahrungswerten wie beispielsweise Starkregenereignisse, Straßenschäden, oder 

Anfragen zur nachträglichen Verdichtung der Wohnbebauung schlägt der zuständige 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze folgende Siedlungsbereiche für eine weiterführende 

Grundsanierung vor, ohne dabei eine zeitliche Reihenfolge der Sanierung festzulegen. 

 

- Siedlungsbereich Am Elisabethstein / Königsberger Straße – Heidkamp 

- Siedlungsbereich Lerchenstraße / Randweg – Ofenerfeld 

- Siedlungsbereich Buschstraße – Neuenkruge 

- Siedlungsbereich Heckenweg – Wiefelstede 

 

Um den politischen Gremien der Gemeinde Wiefelstede eine genaue Sanierungsempfehlung 

zur Beschlussfassung vorlegen zu können, ist es erforderlich die Straßen, Kanalsysteme, 
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Beleuchtungsanlagen und Versorgungsleitungen in enger Absprache mit den jeweiligen 

Betreibern zu untersuchen und in eine gemeinsame zeitliche Sanierungsreihenfolge zu 

bringen, sodass nachträgliche Sanierungsarbeiten in einem „frisch“ sanierten 

Siedlungsbereich durch einzelne Ver- u. Entsorgungsträger ausgeschlossen werden. 

 

     

 

Finanzierung: 
   

Für die Untersuchung der Straßen, Kanalsysteme und Beleuchtungsanlagen der 

vorgeschlagenen Siedlungsbereiche werden Haushaltsmittel im Rahmen der 

Haushaltsmittelanmeldung für das Jahr 2021 angemeldet.  

    

 

Vorschlag / Empfehlung: 
    

Der Verwaltungsausschuss nimmt das vorgeschlagene Handlungskonzept zur Sanierung 

alter Siedlungsbereiche im Gemeindegebiet der Gemeinde Wiefelstede zur Kenntnis. 

 

   

 

Anlagen:  
 

 

B- 1581-2020 Siedlungsbereich Lerchenstraße - Ofenerfeld 

B-1581-2020 Siedlungsbereich Am Elisabethstein - Heidkamp 

B-1581-2020 Siedlungsbereich Buschstraße - Neuenkruge 

B-1581-2020 Siedlungsbereich Heckenweg - Wiefelstede 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiter/in      Fachbereichsleiter  

 



E 443329 m

N
 5

89
33

72
 m

N
 5894025 m

E 444265 m

1:2.500
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 14.06.2020 

Der Bürgermeister 

Fachbereich III - Bauen und Planen 

Sachbearbeiter/in: Marco Herzog 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1582/2020 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Radwegebenutzungspflicht in Wiefelstede 

hier: L825 August-Hinrichs-Straße / Kortebrügger Straße 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 30.06.2020 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 13.07.2020 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Die untere Straßenverkehrsbehörde des Landkreises Ammerland beabsichtigt die 

Radwegbeschilderung entlang der L825 „August-Hinrichs-Straße/Gristeder Straße“ und 

„Kortebrügger Straße“ für den innerörtlichen Bereich  zu ändern und damit die 

Radwegebenutzungspflicht aufzuheben. Gleichzeitig sollen die Nebenanlagen als Gehweg 

beschildert und für Fahrradfahrer richtungstreu freigegeben werden. In Teilbereichen soll eine 

gegenläufige Freigabe erfolgen, um Querungen aus unübersichtlichen Bereichen fernzuhalten. 

In der Anlage 1 sind die geplanten Beschilderungen für den Bereich „August-Hinrichs-

Straße/Gristeder Straße“ dargestellt; Anlage 2 zeigt Gleiches für den Bereich „Kortebrügger 

Straße“. 
 

Seit der StVO-Novelle von 1997 dürfen Radwege nur noch als benutzungspflichtig 

ausgewiesen werden, wenn dies aus Gründen der Verkehrssicherheit oder des 

Verkehrsablaufes tatsächlich zwingend erforderlich ist und die in den VwV-StVO 

angegebenen Mindestanforderungen eingehalten sind.  

Dies bedeutet unter anderem für gemeinsame Fuß- und Radwege (Vz. 240) innerorts eine 

Mindestbreite von 2,50 m. Diese Breite ist entlang der L825 in der Ortsdurchfahrt Wiefelstede  

größtenteils nicht gegeben, so dass die Aufhebung der Radwegebenutzungspflicht hier schon 

aus diesem Grund geboten ist und der Landkreis somit der aktuellen Rechtslage gerecht 

werden will.  
 

Die Verwaltung gibt jedoch zu bedenken, dass mit der StVO-Novelle 2020 der bisher 

formulierte Grundsatz in § 5 Abs. 4 StVO  „[…] Beim Überholen muss ein ausreichender 

Seitenabstand zu anderen Verkehrsteilnehmern, insbesondere zu den zu Fuß Gehenden und 

zu den Rad Fahrenden sowie zu den Elektrokleinstfahrzeug Führenden, eingehalten werden. 

[…]“ wie folgt konkretisiert wurde: 
 

„[…] Beim Überholen mit Kraftfahrzeugen von zu Fuß Gehenden, Rad Fahrenden und 

Elektorkleinstfahrzeug Führenden beträgt der ausreichende Seitenabstand innerorts 

mindestens 1,5 m und außerorts mindestens 2 m. […]“ 
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Insbesondere im Bereich „August-Hinrichs-Straße/Gristeder Straße“ mit einem kurvigen und 

tlw. schwer einsehbaren Fahrbahnverlauf sind vermehrt Gefahrensituationen beim Überholen 

von Radfahrern zu befürchten, da dass Einhalten des Seitenabstandes nur durch Befahren der 

Gegenfahrbahn gewährleistet werden kann.   

 

Die Gemeinde regt daher an, die Anordnung eines Überholverbotes entsprechend der neuen 

StVO (Vz. 277.1) in Teilbereichen zu prüfen und in Erwägung zu ziehen.  

 

      
       Vz. 277.1          Vz. 281.1 

 

Die Gemeinde ist von der unteren Straßenverkehrsbehörde des Landkreises Ammerland zur 

Stellungnahme aufgefordert worden. Die Verwaltung schlägt eine Stellungnahme 

entsprechend der Beschlussempfehlung vor.  

       

 

Finanzierung: 
   

entfällt 

    

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Die Gemeinde Wiefelstede stimmt der Aufhebung der Radwegebenutzungspflicht im 

Zuge der L825 „August-Hinrichs-Straße/Gristeder Straße“ und „Kortebrügger Straße“, 

sowie der Beschilderung der Nebenanlagen als Gehweg mit  richtungstreuer Freigabe 

für Radfahrer zu. In Teilbereichen erfolgt eine gegenläufige Freigabe, um Querungen 

aus unübersichtlichen Bereichen fernzuhalten. Die Gemeinde äußert jedoch Bedenken 

hinsichtlich der erforderlichen Seitenabstände beim Überholen von Radfahrern und 

regt die Überprüfung der Anordnung eines Überholverbotes von einspurigen 

Fahrzeugen, entsprechend Vz. 277.1 (StVO 2020), in unübersichtlichen Abschnitten in 

Abstimmung mit der Gemeinde an.  

     

 

Anlagen:  
 

 

Anlage 1 - geplante Beschilderung ´August-Hinrichs-Straße_Gristeder Straße´ 

Anlage 2 - geplante Beschilderung ´Kortebrügger Straße´ 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

Fachbereichsleiter  
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